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Tourismusverband Erzgebirge zieht
positive Bilanz für das Reisejahr 2025

Annaberg-Buchholz, 23. Februar 2026. Der Tourismusverband Erzgebirge
blickt auf ein insgesamt stabiles Reisejahr 2025.

Auch im vergangenen Jahr konnte sich das Erzgebirge erneut als
übernachtungsstärkste Flächendestination im Freistaat Sachsen behaupten.

Im Zeitraum von Januar bis Dezember 2025 wurden im Reisegebiet insgesamt
835.884 Gästeankünfte (+1,0% zum Vorjahr) registriert. Diese generierten



2.605.362 Übernachtungen (+0,1% zum Vorjahr) in gewerblichen
Beherbergungsbetrieben mit zehn und mehr Betten.

Die durchschnittliche Aufenthaltsdauer blieb mit 3,1 Tagen auf konstantem
Niveau. Damit setzt sich die Stabilisierung der touristischen Nachfrage fort.

Zu berücksichtigen ist in diesem Zusammenhang, dass insbesondere im
Segment der Ferienhäuser und Ferienwohnungen eine Vielzahl neuer,
qualitativ hochwertiger Übernachtungsangebote entstanden ist, die aufgrund
ihrer Kapazität von unter zehn Betten statistisch nicht erfasst werden. Gerade
in Zeiten veränderter Reisebedürfnisse mit einem verstärkten Wunsch nach
individuellen und naturnahen Urlaubsformen gewinnt dieses Marktsegment
zunehmend an Bedeutung für die touristische Wertschöpfung im Erzgebirge.

Neben der traditionell starken Wintersaison entwickelten sich auch die
Sommermonate erneut zu übernachtungsintensiven Reisezeiträumen. Dies
unterstreicht die strategische Zielstellung, das Erzgebirge nachhaltig als
Ganzjahresdestination im Aktiv- und Kulturtourismus zu positionieren.

Ein wichtiger Impulsgeber für die touristische Entwicklung im Jahr 2025 war
die Rolle Chemnitz und der Kulturregion als Kulturhauptstadt Europas 2025.
Die damit verbundene internationale Aufmerksamkeit wirkte sich auch positiv
auf das Reiseverhalten in den benachbarten Destinationen aus. Gäste nutzten
ihren Aufenthalt in der Kulturhauptstadt für Ausflüge in umliegende
Regionen.

Auch im Reisejahr 2026 sind erneut vielfältige Höhepunkte geplant, um die
positive Entwicklung der Gäste- und Übernachtungszahlen weiter zu fördern.

Mit der Ausrichtung der EURORANDO wird das Erzgebirge im September
2026 zu einem zentralen Treffpunkt der europäischen Wanderszene. Die
internationale Großveranstaltung bringt Wanderbegeisterte aus zahlreichen
Nationen in die Region und schafft damit zusätzliche Nachfrage insbesondere
im Aktivtourismus. Geführte Touren, thematische Wanderangebote sowie
grenzüberschreitende Routen durch die Mittelgebirgslandschaft tragen dazu
bei, die touristische Infrastruktur nachhaltig zu stärken und das Erzgebirge als
hochwertige Wanderregion im Herzen Europas weiter zu profilieren.

Auch der 123. Deutsche Wandertag wird im September im Kurort



Oberwiesenthal für eine erhöhte touristische Frequenz sorgen. Als
bedeutendstes Wanderfachtreffen Deutschlands vereint die Veranstaltung
nicht nur aktive Wanderer, sondern auch Vertreter von
Tourismusorganisationen, Vereinen und Fachverbänden. Neben einem
umfangreichen Tourenprogramm bieten Fachveranstaltungen, Ausstellungen
und kulturelle Rahmenprogramme zusätzliche Reiseanlässe und sorgen für
eine überdurchschnittliche Aufenthaltsdauer der Gäste in der Region.

Die Silbermann-Tage in Freiberg stellen ein kulturelles Highlight im
Veranstaltungskalender dar. Die international renommierten Konzerte rund
um das musikalische Erbe des Orgelbauers Gottfried Silbermann ziehen
zahlreiche Besucher an und leisten einen wichtigen Beitrag zur
Positionierung des Erzgebirges als Kulturreiseziel. Die Verbindung von
hochkarätigen Aufführungen mit authentischen historischen Spielstätten
schafft ein Alleinstellungsmerkmal.

Mit den Tagen des traditionellen Handwerks öffnet das Erzgebirge im
Oktober erneut seine Werkstätten und Manufakturen für Gäste aus nah und
fern. Die Veranstaltung ermöglicht exklusive Einblicke in die Herstellung
erzgebirgischer Holzkunst, textiler Erzeugnisse und weiterer traditioneller
Produkte. Das Veranstaltungsformat stärkt nicht nur die regionale Identität,
sondern schafft unmittelbare Begegnungen zwischen Gästen und
Produzenten.

Kontakt & Informationen

Tourismusverband Erzgebirge e.V.

Adam-Ries-Straße 16, 09456 Annaberg-Buchholz

Tel.: +49 (0) 3733 188 000

www.erzgebirge-tourismus.de
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http://www.erzgebirge-tourismus.de


Über den Tourismusverband Erzgebirge e.V.

Der Tourismusverband Erzgebirge e.V. ist die Dachorganisation für die
nationale und internationale Vermarktung der Reiseregion Erzgebirge.
Ausgezeichnete Rad-& Wanderwege, Wintersportmöglichkeiten, über 800
Jahre Bergbautradition, weltbekannte Weihnachtsbräuche & Handwerkskunst
sowie historische Dampfeisenbahnen: Wer in das Erzgebirge im Süden
Sachsens aufbricht, lernt eine zweite Heimat kennen – die Erlebnisheimat.
Modern und traditionell, mit Geschichte und Geschichten!

Kontaktpersonen

Pressekontakt | Claudia Brödner
Pressekontakt
presse@erzgebirge-tourismus.de
+49 (0)3733 188 00-23

mailto:presse@erzgebirge-tourismus.de
tel:+49 (0)3733 188 00-23

